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Die Ziele dieses Übereinkommens,.., sind die Erhaltung der biologischen Vielfalt, die nachhaltige Nutzung ihrer Bestandteile und die ausgewogene und gerechte Aufteilung, der sich aus der Nutzung der genetischen Ressourcen ergebenden Vorteile, 2

Ziel 2.5: Bis 2020 die genetische Vielfalt von Saatgut, Kulturpflanzen 2und ihren wildlebenden Artverwandten zu erhalten, unter anderem durch gut verwaltete und diversifizierte Saatgut- und Pflanzenbanken auf nationaler, regionaler und internationaler Ebene, und den Zugang zu den Vorteilen aus der Nutzung der genetischen Ressourcen und des damit verbundenen traditionellen Wissens sowie die ausgewogene und gerechte Aufteilung dieser Vorteile fördern, wie auf internationaler Ebene vereinbart.

Internationaler Kontext/Framework

CBD: Abgeschlossen in Rio de Janeiro 1992, in Kraft getreten für die Schweiz am 19. Februar 1995 SR 0.451.43IT-PGRFA: Abgeschlossen in Rom 2001, in Kraft getreten für die Schweiz am 20. Februar 2005 / SR 0.910.6SDGs Agenda 2020: Am 25. September 2015 haben die 193 Mitgliedsstaaten der UNO die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung verabschiedet

Ziele 2die Erhaltung und nachhaltige Nutzung pflanzengenetischer Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft sowie die ausgewogene und gerechte Aufteilung der sich aus ihrer Nutzung ergebenden Vorteile zur Erreichung einer nachhaltigen Landwirtschaft und Ernährungssicherheit.
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Erhaltung von PGREL (Massnahmen)a. Inventarisierung und Monitoring von PGREL;> 40’000 Akzessionen inventarisiert (=potentielle Sorten)b. Identifizierung von PGREL; >9’000 Akzessionen noch nicht identifiziertc. Sanierungen von PGREL;d. Ex-situ-Erhaltung von PGREL;
� 6’731 Akzessionen auf Positivlisten (>50 Arten)e. Regeneration und Vermehrung von PGREL für deren Erhaltung.

NAP-PGREL 
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Erhaltung: Nationale Genbank PGRELGenbanken (Agroscope)>50 Erhaltungssammlungen 
In-situ-Erhaltungsflächen

Zugang für land- und ernährungswirtschaftliche Forschung, Züchtung, …unter der standardisierten Materialübertragungsvereinbarung des Internationalen Vertrags für PGREL

NAP-PGREL 
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Nachhaltige Nutzung PGRELa. Beschreibung und Evaluationb. Bereitstellung von gesundem Basisvermehrungsmaterialc. Weiterentwicklung und Züchtung  für Nischenproduktion
Öffentlichkeitsarbeita. Schaugärtenb. Sensibilisierungc. Veröffentlichungen/Tagungen

Ziel Förderung der Nutzung einer breiten genetischen Vielfalt von PGRELmit positiver Wirkung auf: vielfältige, innovative oder nachhaltige Produktion mit lokal angepassten Sorten.
Projekte: Bedingungen für Finanzhilfen- Anschubfinanzierung: keine dauerhafte Subventionierung � zeitlich befristet, maximal 2x4 Jahre- ein möglichst hoher Anteil an Eigen- oder Drittmittel

Nachhaltige Nutzung von PGREL Art.7
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NAP-PGREL Getreide ProjekteNAP-Nr. Kulturart Titel Projekt Organisation ProjektartNAP-P70 Gerste Charakterisierung von Walliser und Schweizer Gersten-Landsorten Sortengarten Erschmatt EvaluationNAP-P72 Roggen Charakterisierung von Walliser Roggen-Landsorten Sortengarten Erschmatt Evaluation
NAP-O32 Weizen, Dinkel, Gerste, Roggen, Hafer Charakterisierung Sekundärmetaboliten und Nahrungsfasern mit gesundheitsfördernden oder resistenzfördernden Eigenschaften in Getreiden aus der nationalen Genbank ETH Zürich Evaluation
NAP-O34 Weizen, Dinkel, Gerste Genetische Charakterisierung von Getreide aus der nationalen Genbank Universität Zürich EvaluationNN-0008 Weizen Création sur blé d'une variété-population de niche à très bon goût et plus riche en fibres Groupe Minoteries SA Weiterentwick-lungNN-0017 Dinkel Positive Massenauslese bei zwei Dinkellandsorten Delley Samen und Pflanzen AG Weiterentwick-lungNN-0018 Weizen Entwicklung regionaler Gebäcke aus Landsorten: Bern, Fribourg, Aargau und Luzern IP-Suisse EvaluationNN-0026 Emmer Evaluation Emmer (Triticum dicoccum) Getreidezüchtung Peter Kunz EvaluationNN-0034 Weizen Charakterisierung von Krankheitsresistenz  "Wheat blast" ETH Zürich EvaluationNN-0036 Weizen Genomsequenz einer Schweizer Winterweizensorte Universität Zürich Evaluation
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Ergebnisse und weitere Infos: www.bdn.ch
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NAP-PGREL

Bilder: div. NAP-Projektnehmer


